
Ein „Entscheidungswürfel“ steht
auf dem Hinweisschild im 

Geschäft. Und daneben ist der 
Preis zu lesen: 9,80 Euro. So 
einfach ist das also. Für 9,80 Euro
helfen Würfel, die kleinen und 
großen Entscheidungen des Lebens
zu treffen. Die Entscheidungs-
würfel gibt es für jede Lebenslage.
Es gibt „Freizeitwürfel“, „Zukunfts-
würfel“, „Ausgehwürfel“, „Würfel
für Verliebte“, „Restaurantent-

scheidungswürfel“, „Wunschwürfel“
und „Veränderungswürfel“. Und
für jede dieser Kategorien bietet der
Würfel sechs Möglichkeiten an. Je
nachdem, auf welche Seite er fällt,
kann ich seinem Vorschlag folgen. 

Es kann ja lustig sein, mit 
Freunden zusammen zu würfeln,
ob wir heute zum Chinesen, zum
Italiener oder doch lieber bayerisch
essen gehen sollen. Aber möchten
Sie in den wirklich wichtigen 
Entscheidungen Ihr Schicksal einem
Würfel anvertrauen? Wenn es darum
geht, ob ich den Beruf wechseln

gibt es auch noch andere Mög-
lichkeiten, als schwierige Entschei-
dungen einfach nur auszuwürfeln.
Ein Blick in das Neue Testament
zeigt: Der auferstandene Jesus 
ließ seine Freunde nicht allein. 
Gerade wenn sie mutlos waren und
alleine nicht mehr weiterwussten,
war Er bei ihnen. Er zeigte ihnen
ganz neue Möglichkeiten auf. Er
war zum Beispiel der Weggefährte
der beiden tieftraurigen Jünger.
Als Jesus am Kreuz gestorben 
war, mussten sie sich fragen, wie 
es nun in ihrem Leben weitergehen

Exerzitien zum Kennenlernen, Exerzitien mit Kinderbetreuung,
Wanderexerzitien, Exerzitien zum Jahreswechsel, ... 

Das Programm des Exerzitienreferats können Sie gerne per Post 
zugesandt bekommen. 
Anruf genügt unter Tel: 08461/606773 oder per E-Mail: 

„exerzitien@bistum-eichstaett.de“.
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soll oder ob diese Frau die richtige
Partnerin für ein ganzes Leben ist,
dann sind schon andere Kriterien
gefragt, als die zufällig oben 
liegende Seite eines Würfels. Der
Entscheidungswürfel ist vermutlich
nur als spaßiges Geschenk gedacht.
Trotzdem deutet er ein Bedürfnis
an. Sich richtig zu entscheiden, kann
manchmal ganz schön mühsam sein.

Für Christen, die ihr Leben von
Ostern her zu gestalten versuchen,

Sonntag: Weißer Sonntag, 
Damian Deveuster
Montag: Bernadette von 
Soubirous
Dienstag: Eberhard von 
Wolfegg
Mittwoch: Wiggo, 
Ursmar
Donnerstag: Leo IX., 
Gerold, 
Friedrich
Freitag: Odette
Samstag: Konrad von Parzham,
Anselm

Lesejahr C
Sonntag: Messfeier vom
2. Sonntag der Osterzeit 
(Weißer Sonntag) (L1: Ap 5,
12-16; L2: Offb 1, 9-11a. 12-
13. 17-19); Ev: Joh, 20, 19-31;
Off von der Osteroktav, Te
Deum.
Montag: Messfeier vom 
Montag der 2. Osterwoche;
Fürbitte für Papst Benedikt
XVI. (L: Apg 4, 23-31); Ev:
Joh 3, 1-8; Off vom Tag.
Dienstag: Messfeier vom
Dienstag der 2. Osterwoche
(L: Apg 4, 32-37); Ev: Joh 3, 7-
15; Off vom Tag.
Mittwoch: Messfeier vom
Mittwoch der 2. Osterwoche
(L: Apg 5, 17-26); Ev: Joh 3,
16-21; Off vomTag.
Donnerstag: Messfeier vom
Donnerstag der 2. Osterwoche
(Jahrestag der Wahl Papst
Benedikt XVI. [2005]); (L:
Apg 5, 27-33); Ev: Joh 3, 31-
36; Off vom Tag; Fürbitten für
Papst und Kirche.
Freitag: Messfeier vom Freitag
der 2. Osterwoche (L: Apg 5,
34-42); Ev: Joh 6, 1-15; Off
vom Tag.
Samstag: Messfeier vom
Samstag der 2. Osterwoche
(L: Apg 6, 1-7); Ev: Joh 6, 16-
21; Off vom Tag.

Sonntag: Psalm 116
Montag: Röm 14, 1-12
Dienstag: Röm 14, 13-23
Mittwoch: Röm 15, 1-6
Donnerstag: Röm 15, 7-13
Freitag: Röm 15, 14-21
Samstag: Röm 15, 22-33
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sollte. Enttäuscht wollten sie 
Jerusalem den Rücken kehren, weil
sie für sich dort keine Zukunft 
sahen. Im Gespräch mit Jesus 
ergaben sich plötzlich Argumente,
an die sie alleine nicht gedacht 
hätten. Neue Perspektiven taten
sich auf. Ihr Leben nahm dadurch
eine ganz andere Wendung (vgl. 
Lk 24, 13-35).

So gesehen stellt das Foto mit den
Entscheidungswürfeln eine Frage.

Als Christ haben Sie die Wahl: 
Sie können Ihre Entscheidungen
auswürfeln oder dem Zufall über-
lassen. Sie dürfen aber auch auf 
die Erfahrungen bauen, die die
Freunde Jesu machen konnten. Vor
einer Entscheidung können Sie 
ruhig verschiedene Möglichkeiten
auf einen „Würfel“ oder ein 
Blatt Papier schreiben. Doch damit 
müssen Sie nicht alleine bleiben.
Sie können Jesus einbeziehen. 
Der Auferstandene bietet sich 
zum Gespräch an. Was zeigt sich,
wenn Sie mit Ihm zusammen die
verschiedenen Seiten Ihrer Frage
anschauen und besprechen?

Österlich leben heißt offen zu sein
für neue, ungeahnte Möglichkeiten.
Im Zwiegespräch mit dem Auf-
erstandenen können sich Lösungen
auftun, glaubt

Ihr 
Michael Kleinert
Pfarrer im Exerzitienreferat
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